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GRUNDSATZVEREINBARUNG 

SCHULVERBUND BOZEN & UMGEBUNG 

 
Gesetzliche Grundlage: Landesgesetz vom 29. Juni 2000, Nr. 12, betreffend Autonomie der Schulen) 

 

Präambel 

Der Bezirk Bozen und Umgebung arbeitet bereits seit vielen Jahren auf kollegialer und informeller 

Ebene sowie im Bereich der Bezirksfortbildung für Lehrpersonen eng zusammen. Nach einem 

gemeinsamen zweijährigen Prozess haben sich die Schulführungskräfte am 10. Dezember 2024 
geeinigt, die Gründung eines Schulverbundes zu institutionalisieren. Ziel ist es, künftig verstärkt 

zusammenzuarbeiten, Netzwerke besser zu knüpfen und die Entwicklungsarbeit aufeinander 

abzustimmen, um gemeinsam die Qualität der Bildungsarbeit zu sichern und weiter zu optimieren. 

Die Arbeitsteilung sowie die gemeinsame Nutzung von Ressourcen und Ergebnissen entlasten die 

einzelnen Bildungseinrichtungen. Durch eine gemeinsame Ausrichtung in der Bildungsplanung und den 

gezielten Einsatz von Ressourcen und Kompetenzen wird den Kindern und Jugendlichen ein noch 

vielfältigeres Bildungsangebot gewährleistet. 

Der vorliegenden Grundsatzvereinbarung liegen folgende Ziele zugrunde: 

 Die Entwicklungsprozesse einzelner Bildungseinrichtungen und -stufen des Schulverbundes 

sollen zusammengeführt und durch gemeinsame Entwicklungsprogramme und Initiativen 
unterstützt werden. 

 Gemeinsamer Entwicklungsbedarf wird erfasst, die Schulentwicklung über alle Stufen hinweg 

koordiniert und Entwicklungsschwerpunkte werden vereinbart.  

 Neue Formen der Zusammenarbeit, des Erfahrungsaustauschs und des gemeinsamen Lernens 

fördern die systematische Weiterentwicklung der Bildungsarbeit. 

Mit der Grundsatzvereinbarung wird die Kultur des Dialogs und der Zusammenarbeit zwischen den 

Schulführungskräften und den Bildungseinrichtungen auf der Grundlage der Autonomie der einzelnen 

Schulen weiter gestärkt.  

1) Gründung des Schulverbundes Bozen & Umgebung 

Folgende Bildungseinrichtungen gehören dem Schulverbund an: 

 Grundschulsprengel Bozen 

 Grundschulsprengel Eppan 

 Schulsprengel Bozen/Europa 

 Schulsprengel Bozen/Gries 

 Schulsprengel Bozen/Stadtzentrum 

 Schulsprengel Deutschnofen 

 Schulsprengel Eppan 

 Schulsprengel Karneid 

 Schulsprengel Ritten 



 

2 

 

 Schulsprengel Sarntal 

 Schulsprengel Schlern 

 Schulsprengel Terlan 

 Schulsprengel Tschögglberg 

 Klassisches, Sprachen- und Kunstgymnasium mit Landesschwerpunkt Musik „Walther von der 

Vogelweide“ Bozen 

 Realgymnasium und Fachoberschule für Bauwesen „Campus Fagen“ Bozen 

 Sozialwissenschaftliches Gymnasium und Fachoberschule für Tourismus „Robert Gasteiner“ 

Bozen 

 Technologische Fachoberschule „Max Valier“ Bozen 

 Wirtschaftsfachoberschule Bozen „Heinrich Kunter“  

 

2) Beitritt und Laufzeit 

Der Beitritt erfolgt nach Beschlussfassung im Schulrat durch Unterschrift der Schulführungskraft - bis 

auf Widerruf. Ein Austritt wird im darauffolgenden Schuljahr wirksam. 

Bei Vorliegen triftiger Gründe kann der Schulverbund durch Mehrheitsbeschluss der Mitglieder jeweils 

zum Schuljahresende aufgelöst werden. 

 

3) Arbeitsfelder 

Der Schulverbund ist in den folgenden Arbeitsbereichen aktiv: 

 Austausch von Erfahrungen zu schulrelevanten Themen, Neuerungen und Reformen, 

 Fortbildungsmaßnahmen auf Schulverbundsebene, 

 Aufbau von Vernetzungen zwischen Bildungseinrichtungen sowie mit anderen Institutionen 

und Bildungspartner*innen, 

 Nutzung des Verbundes als Lernverbund: Erfahrungs- und Wissensaustausch, Entwicklung 

eines Expert*innensystems (Kompetenzlandkarte), gemeinsame Reflexion, Arbeit in 

Qualitätszirkeln, 

 Bearbeitung von Themen und Bereichen wie Inklusion, Integration, Begabtenförderung, 

Sprachförderung u.a. in Fachgruppen, Arbeitskreisen oder mit bestimmten Berufsbildern, 

 Mitwirkung in Netzwerken, 

 Schulsozialpädagogik und Unterstützungssysteme, 

 Zusammenarbeit bei der Aktivierung und Schaffung von außerschulischen Lernorten und 

„Time-out-Projekten“, 

 Konzeptentwicklung und Ausarbeitung von Bildungsvisionen, 

 Gestaltung von Übergängen zwischen Bildungsbereichen, 

 Administrative Aufgaben der Schulen. 

 

Weitere Arbeitsfelder werden je nach Bedarf festgelegt. Der Schulverbund kooperiert mit 
bestehenden Diensten, fördert die Vernetzung, sichert durch Vereinbarungen die Bereitstellung von 

Dienstleistungen und sorgt so für eine effiziente Nutzung der vorhandenen Ressourcen. 



 

3 

 

 

4) Organisations- und Verwaltungsstruktur 

Die Steuerung und Koordination sämtlicher Aktivitäten im Schulverbund erfolgen durch das Gremium 

der Führungskräfte. Dieses kommt regelmäßig (mindestens zweimal jährlich) zu gemeinsamen 

Sitzungen zusammen und wählt mit einfacher Mehrheit eine*n Vorsitzende*n oder ein Leitungsteam 
des Schulverbundes für eine Amtszeit von drei Jahren. Im Falle einer Verhinderung entsendet die 

jeweilige Schulführungskraft eine Vertretung. Beschlüsse werden mehrheitlich gefasst, wobei das 

Prinzip des fairen Miteinanders gewahrt bleibt und darauf geachtet wird, dass nicht einzelne 

Bildungseinrichtungen benachteiligt werden. Verschiedene Interessensgruppen können parallel an 

eigenen Themen arbeiten, wobei eine regelmäßige gegenseitige Information über die 

Arbeitsergebnisse sichergestellt wird. 

Der/die Vorsitzende bzw. das Leitungsteam ist verantwortlich für die Vorbereitung der Sitzungen, die 
Umsetzung allgemeiner Beschlüsse des Gremiums der Führungskräfte sowie das Einbringen eigener 

Vorschläge und Anregungen in die Diskussion. 

Bei Bedarf werden Expert*innen oder Entscheidungsträger*innen eingeladen, um die Anliegen und 

Interessen des Schulverbundes zu unterstützen und voranzutreiben. 

Eventuell eingerichtete Arbeitsgruppen oder Verantwortliche für spezifische Aufgaben und Bereiche 

informieren über verschiedene Kommunikationskanäle regelmäßig über den Fortschritt ihrer Arbeiten. 

Für die Gesamtkoordination der Tätigkeiten des Schulverbundes wird eine Lehrperson vollständig vom 

Unterricht für folgende Aufgaben freigestellt: 

 Abstimmungen mit der/dem Vorsitzenden bzw. dem Leitungsteam sowie die Vorbereitung der 

Sitzungen und administrative Aufgaben 

 Koordination der vereinbarten Tätigkeiten, Aufgaben und Bereiche im Schulverbund 

 Netzwerkaufbau und -pflege sowie Koordination verschiedener Aufgaben, Tätigkeiten und 

Themen auf Schulverbundsebene 

 Konzeptentwicklung und Ausarbeitung von Bildungsvisionen 

 Planung und Umsetzung von vereinbarten Projekten 

 Betreuung von Arbeits-, Fach- oder Untergruppen 

 Austausch und Abstimmung mit der/dem Verwaltungsmitarbeiter*in. 

Eine Lehrperson übernimmt die Gesamtkoordinierung der im Schulverbund laufenden Fortbildungen. 

 Diese Lehrperson wird vom Unterricht teilweise freigestellt und übernimmt folgende Aufgaben: 

 Koordinierungsarbeit der Fortbildungen im Schulverbund für Lehrpersonen und Eltern 

 Erstellung der Kurse und Absprachen mit den Referent*innen 

 Erhebung von Interessen, Wünschen, Bedürfnissen 

 Betreuung der Untergruppen und Fachgruppen 

 Betreuung des Bereichs Fortbildung auf der Homepage des Schulverbundes. 

Diese Aufgaben können auch von der für die Gesamtkoordination freigestellten Lehrperson 

übernommen werden. 



 

4 

 

Die administrativen Aufgaben, einschließlich der Verwaltung der finanziellen und personellen 

Ressourcen, werden von einer freigestellten Verwaltungsmitarbeiter*in übernommen, die folgende 

Aufgaben übernimmt: 

 Allgemeine Verwaltungstätigkeiten (u. a. Vorbereitung & Planung von Sitzungen) 

 Verwaltung der Gelder des Schulverbundes & Buchführung 

 Beauftragungen der Fortbildungen im Schulverbund 

 Unterstützung der einzelnen Schulsekretariate bei ihren Tätigkeiten als Stabstelle 

 Übernahme von Tätigkeiten, die für den gesamten Schulverbund von Belang sind.  

Die Abrechnung erfolgt über die Schule, der die Verwaltungsstelle (bzw. die Stunden) des 

Schulverbundes zugewiesen wurde. 

 

5) Finanzierung 

Die Tätigkeiten des Schulverbundes werden wie folgt finanziert: 

 Eigenmittel der einzelnen Bildungseinrichtungen 

 Verwaltungsstunden durch die Personalabteilung des Landes 

 Sonderzuweisungen 

 Spenden und Sponsorengelder. 

 

6) Verbindlichkeiten 

Für die verschiedenen Tätigkeiten im Schulverbund werden je nach Notwendigkeit eigene Abkommen 
und Verträge geschlossen, welche auch die Finanzierung beinhalten. Die personellen Ressourcen, die 

über den Schulverbund zum Einsatz kommen, werden ebenfalls von allen Partner*innen über das 

funktionale Plansoll, das Überstundenkontingent, das Außendienst-kontingent und den Schulhaushalt 

gestellt. Eventuelle Freistellungen von Lehrpersonen werden bereits bei der Erstellung des Plansolls 

berücksichtigt.  

Die Schule, die die Verwaltungstätigkeit übernommen hat, verwaltet die Geldmittel, streckt bei 

Notwendigkeit die nötigen Geldmittel vor und kassiert den Anteil bei den anderen Bildungs-

einrichtungen ein. 

 

7) Kommunikation 

Alle Aktivitäten und Initiativen des Schulverbundes werden dokumentiert. Die Dokumentation wird in 

geeigneter Form zur Verfügung gestellt. Beschlüsse werden schriftlich festgehalten und allen 

Mitgliedern in vereinbarter Form zur Verfügung gestellt. Die über den Schulverbund angebotenen 

Fortbildungsveranstaltungen werden über die eigene Homepage bekannt gegeben.  

Auch der informelle Austausch und gesellige Aktivitäten dienen der gegenseitigen Unterstützung und 

Stärkung der eigenen Rolle, dem Kennenlernen und dem Austausch untereinander. Diese Treffen 

stehen auch für andere Bildungsinstitutionen, die noch nicht Teil des Schulverbundes sind und zum 

Bezirk Bozen und Umgebung zählen, offen. 
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Digitale Unterschrift der einzelnen Schulführungskräfte 

 

Grundschulsprengel Bozen 

Christina Holzer 

 

Grundschulsprengel Eppan 

Hannes Unterkofler 

 

Schulsprengel Bozen/Europa 

Gabriele Messner 

 

Schulsprengel Bozen/Gries 

Liselotte Niederkofler 

 

Schulsprengel Bozen/Stadtzentrum 

Susanna Huez 

 

Schulsprengel Deutschnofen 

Brigitte Gurndin 

 

Schulsprengel Eppan 

Marion Karadar 

 

Schulsprengel Karneid 

Ivan Stuppner 

 

Schulsprengel Ritten 

Susanne Rottensteiner 

 

Schulsprengel Sarntal 

Anja Unterhofer 

 

Schulsprengel Schlern 

Sonja-Barbara Di Luca geb. Mehlitz 
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Schulsprengel Terlan 

Mara Fink 

 

Schulsprengel Tschögglberg 

Priska Neulichedl 

 

Klassisches, Sprachen- und Kunstgymnasium mit Landesschwerpunkt Musik „Walther von der 

Vogelweide“ Bozen 

Martina Adami 

 

Realgymnasium und Fachoberschule für Bauwesen „Campus Fagen“ Bozen 

Ingrid Keim 

 

Sozialwissenschaftliches Gymnasium und Fachoberschule für Tourismus „Robert Gasteiner“ Bozen 

Monica Zanella 

 

Technologische Fachoberschule „Max Valier“ Bozen 

Werner Josef Mair 

 

Wirtschaftsfachoberschule Bozen „Heinrich Kunter“  

Ralf Stefan Troger 
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